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Herzlich willkommen, zu 

 

MITEINANDER UNTERWEGS 

 
unserem Pfarrbrief für die Gemeinden Herz Jesu,  
St. Johannes, St. Konrad und St. Margareta. 
Damit Sie sich zurechtfinden, hier wieder das kleine In-
haltsverzeichnis, damit Sie sofort auf die Seiten gelan-
gen, die Sie besonders interessieren. 
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Möchten Sie etwas beitragen zum Pfarrbrief, sei es ein Arti-
kel, eine Kritik, eine Werbeanzeige oder anderes, dann sen-
den Sie Ihren Beitrag / Ihre Anmerkung per E-Mail an  
redaktion@herz-jesu-rheydt.de - oder melden Sie sich im 
Pfarrbüro Herz Jesu. 

 

 
 
 

Unser nächster Pfarrbrief 
 

Redaktionsschluss Ausgabe 

08.11.2024 24.11.2024 

 

 
Küster (m/w/d) gesucht! 
 
Ab sofort suchen wir für die Kirche St. Margareta in Hock-
stein einen Küster (m/w/d) mit einem Stundenumfang von 5 
Stunden/Woche. 
 
Ihre Aufgabe umfasst: 

- Küsterdienste an Sonntags- und Werktagsgottes- 
  diensten sowie an Fest- und Feiertagsgottesdiensten. 
- Sonstige Aufgaben wie Schließdienst, Leeren von 
  Opferstöcken, Sorge um das Inventar etc. 
- Erster Ansprechpartner im Kirchort für alle Belange  
  und Anliegen um das Kirchengebäude. 
- Vertretung in den anderen Kirchen. 

 
Sie sind interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich per 
Mail an bewerbung@herz-jesu-rheydt.de oder telefonisch 
unter 02166/123966. 
 
 

 

 

Bei den besonderen Kollekten der vergangenen Monate 
wurden in der gesamten Gemeinschaft der Gemeinden 
folgende Summen eingesammelt: 
 

Für Renovabis 916,27 Euro 

Friedensliedersingen 450,24 Euro 

 
Wir bedanken uns bei allen Spendern ganz herzlich! 
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11 Jahre war Anita Schwenzer Pfarramtssekretärin. Nun 
ist diese Zeit zu Ende. Wir werden sie vermissen.  
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter bringen sich mit 
Gaben und Stärken ein. Frau Schwenzers kommunikative 
Fähigkeiten haben uns Allen sehr genutzt.  Besonders 
während der Coronapandemie kam es auf Geschick und 
Geduld an. Dass die Menschen ein Ohr fanden für ihre 
Anliegen und verlässlich informiert wurden, ist auch ihr 
Verdienst. Verdient hat sie sich den Ruhestand, der zwar 
immer so genannt wird. Gemeint sind die neuen Spiel-
räume für ein kreatives Engagement.  
 
Wir wünschen ihr eine neue erfüllende Zeit als Ruhe-
ständlerin. Ich danke herzlich für die Pfarre Herz Jesu und 
im Namen des Kirchenvorstandes für die segensreiche 
Mitarbeit. 

Michael Schicks 
 
Herr Harald Winkels ist von ehrenamtlichen Tätigkei-
ten zurückgetreten 
 
Herr Winkels hat am 01.08.2024 sein ehrenamtliches En-
gagement in der GdG Rheydt-West beendet. Zuvor hat er 
sich in unterschiedlichsten Aufgaben eingesetzt. Seine 
wichtigste Funktion war der Vorsitz des Rates der Ge-
meinschaft der Gemeinden. Auch in der Liturgie hat er 
sich eingebracht als Wortgottesdienstleiter und Kommuni-
onhelfer.  
Im Namen des GdG Rates, der nun einen ersten Vorsit-
zenden bzw. eine erste Vorsitzende bestimmen muss, 
danke ich Herrn Winkels für seine ehrenamtliche Mitarbeit 
und wünsche ihm im Namen der Pfarre alles Gute. 
 

Michael Schicks 

 
 

Pfarrer i.R. Hermann Josef Klumpen verstorben 
 
Am 19. April verstarb im hohen Alter von 93 Jahren Pfr. i. 
R. Hermann Josef Klumpen. Nachdem er im Juli 1939 zum 
Priester geweiht wurde, trat er seine 1. Kaplanstelle in 
Krefeld-Oppum an. 1960 versetzte ihn Bischof Pohlschnei-
der in die Pfarre Herz Jesu, Rheydt. Er brachte also schon 
erste wichtige pastorale Erfahrungen mit, als er seinen 
Dienst in Rheydt begann. In Herz Jesu wirkte er 5 Jahre 
(von Juni 1960 bis Juni 1965). Es folgten weitere 2 Einsät-
ze als Kaplan, bevor er Religionslehrer und Jugendseel-
sorger wurde. Die längste Zeit war er als Pfarrer in Nette-
tal-Breyell tätig. Pfr. Klumpen waren 25 Jahre im Ruhe-
stand vergönnt. Am 4. Mai 2024 ist er in Nettetal-Breyel 
beerdigt worden. 

Michael Schicks 
 
Zwei verdiente Mitarbeiterinnen sind in den Ruhestand 
gegangen 
 
Dies betrifft Frau Petra Thomsen und Frau Anita Schwen-
zer. Frau Thomsen war zuletzt Koordinatorin. Das ist die 
offizielle Bezeichnung der Verwaltungschefin unserer Pfar-
re. In dieser Funktion und in der vorherigen Tätigkeit als 
Pfarramtssekretärin hat sich Frau Thomsen über die Ma-
ßen engagiert. Alle gravierenden Veränderungen wurden 
durch ihre Kompetenz begleitet. Die Gründung der GdG, 
die Fusion der ehemals selbständigen Pfarren im Rheydter 
Westen und die Gründung der katholischen Trägergesell-
schaft Promultis für die Kindertagesstätten.  Die rasche 
Renovierung der Herz Jesu Kirche nach dem Brandscha-
den 2001 ist auch ihr Verdienst.  
Für ihre hohe Bereitschaft und Präsenz danke ich im Na-
men der Pfarre und des Kirchenvorstandes sehr herzlich. 
Wir wünschen ihr einen erfüllenden Ruhestand und eine 
bleibende Verbundenheit mit ihrer Heimatgemeinde Herz 
Jesu. 
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Wir feiern Erntedank 
 
Der diesjährige Erntedankgottesdienst findet am Sonntag, 
den 29. September um 10.30 Uhr statt. Wir feiern ihn in 
der Kita St. Johannes am Botzkuhlenweg. Viele Jahre 
haben wir uns zur Erntedankmesse im Schmölderpark am 
Pavillon gegenüber der Gaststätte Vitrine getroffen. Lei-
der geht die Sanierung des Lokals nicht weiter. Die brach-
liegende Baustelle ist keine einladende Umgebung. Viel-
leicht können wir uns im nächsten Jahr zur Erntedankfeier 
wieder dort einfinden.  

Michael Schicks 
 
Totengedenken im November 
 
Wir laden besonders alle Angehörigen zum Gedenken für 
die in den vergangenen 12 Monaten verstorbenen Ge-
meindemitglieder aller drei Gemeinden ein: in der 
Abendmesse am Samstag, den 2. November (Allersee-
len) um 18.00 Uhr in Herz Jesu. 
In der Messe werden alle Namen verlesen. Eine mitge-
brachte Kerze, die später am Grab abgestellt wird, wird 
an der Osterkerze entzündet.  
Die Festmesse der GdG zu Allerheiligen wird am Freitag, 
den 1. November um 10.30 Uhr in der Herz Jesu Kirche 
gefeiert. Auch dazu lade ich herzlich ein.  

Michael Schicks 
 
Gedenkläuten am 9. November  
 
Am 9. November 1989 waren die Deutschen das glück-
lichste Volk auf Erden. Am Abend dieses Tages fiel die 
Berliner Mauer, die unser Land 28 Jahre geteilt hatte. Das 
ist jetzt 35 Jahre her. 86 Jahre liegt die Reichspogrom-
nacht zurück. Am 9.11.1938 brannten die Synagogen und 
jüdischen Geschäfte sowie Wohnungen wurden zerstört.  
Das Läuten der Totenglocken von 21.45 – 21.55 Uhr 
erinnert an diesen Tiefpunkt deutscher Geschichte. In 
diesem Jahr zu dem an die, gewachsene Judenfeind-
schaft in unserem Land, der wir uns als Christinnen und 
Christen selbstverständlich entgegenstellen müssen. 
 

Michael Schicks 

Betreuung der GdG-Website 
 
Für die Betreuung der Website unserer GdG-Rheydt-West 
(www.gdg-rheydt-west.de) ist ab sofort Herr Hayri Selder zu-
ständig. Artikel bzw. neue Inhalte können an die E-
Mailadresse: redaktion@herz-jesu-rheydt.de gesendet wer-
den. Die Inhalte werden im Anschluss zeitnah veröffentlicht. 
Wir freuen uns, dass wir Herrn Selder für diese Aufgabe ge-
winnen konnten und möchten ihm an dieser Stelle schon ein-
mal für sein Engagement danken. 
 

Daniel Scherer, Gemeindereferent 
 
Erstkommunion 2025 
 
Nach den Sommerferien wurden die Kinder der 3. Schuljahre 
unserer GdG eingeladen, sich für die Erstkommunionvorberei-
tung anzumelden. Gemeinsam werden wir uns mit ihnen auf 
den Weg machen, um Jesus Christus im Brot Stück für Stück 
ein wenig näher zu kommen. Im Mai kommenden Jahres ist 
es dann so weit. Die Festmessen finden an folgenden Tagen 
statt: 
 

1. Mai – St. Konrad, Ohler (10:30 Uhr) 
3. Mai – Herz Jesu Pongs (10:30 Uhr) 
4. Mai – St. Margareta Hockstein (10:30 Uhr) 
 

Die Eröffnungsmesse der diesjährigen Vorbereitung feiern wir 
mit allen neuen Kommunionkindern am 10.11.2024 um 10 Uhr 
in St. Konrad Ohler. 

Daniel Scherer, Gemeindereferent 
 
 
 

 

 Rolf Weidenbrück               Norbert Patalas 
  Steuerberater • Vereidigter Buchprüfer • Steuerberater 

Anton-Raky-Allee 14  

41812 Erkelenz 

Telefon: 0 24 31 / 80 60 18 0  

Telefax: 0 24 31 / 7 59 22 

www.Weidenbrueck-Patalas.de  
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Information des St. Martinskomitees Ohler-Ohlerfeld 
 
Das St. Martinskomitee Ohler-Ohlerfeld hat sich in Abstim-
mung mit der KGS Ohler dazu entschlossen, in diesem Jahr 
wieder einen St. Martinszug zu organisieren. 
 
Der geplante Termin ist der 16.11.2024. Beginn wie immer 
um 17.15 /17.30 Uhr ab Schule Konradstraße. 
 
Natürlich werden wieder St. Martinstüten ausgegeben. Dazu 
werden die Sammler und Sammlerinnen vorher wieder ent-
sprechende Karten verkaufen. Z. Zt. gehen wir davon aus, 
dass der Preis pro Tüte aus dem Jahre 2023 (€ 8,00, Schü-
ler der KGS €7,00) beibehalten werden kann. 
 
Selbstverständlich findet auch das St. Martinsfeuer auf dem 
Kirmesplatz statt, vorbehaltlich der Genehmigung. Weitere 
Details entnehmen Sie bitte dem Aushang und/oder den 
Karten für die St. Martinstüten. 
 
Geplanter Zugweg: Schule - Konradstr. - Wilhelm-
Wachtendonk-Str. – Landscheidung – Entenweide - Ohler-
feldstr. – Kirmesplatz - (Feuer mit Mantelteilung) Ohlerfeldstr. 
- Konradstr. - Schule. 
 

St. Martinskomitee Ohler-Ohlerfeld 
Patrick Winkens 

 
Unsere jährliche GdG-Fahrt!! 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in der Zeit vom 04. Mai 2025 bis zum 09.Mai 2025 findet 
unsere GdG-Fahrt ins "ALTE LAND" statt. 
Während der 5-tägigen Reise, haben wir uns u.a. folgende 
Programmpunkte überlegt: 
 
 Tag 1:  Abfahrt an der gewünschten Zustiegstelle, im mo-

dernen Luxusreisebus. 
Tag 2: Rundfahrt durch das "ALTE LAND", zur Märchenstadt 

Buxtehude, anschl. geht es zum größten Obstan-
baugebiet Deutschlands mit seinen beeindruckenden 
Apfel- und Kirschplantagen, Besichtigung eines Alt-
länder Obsthofes mit Führung und Verkostung, Ziel 
ist die über 1000 Jahre alte Hansestadt STADE, mit 
ihrer historischen Altstadt. Auf Wunsch mit Führung - 
Im Preis enthalten! 

Tag 3:  Tagesausflug in die Hansestadt, Hamburg, Stadtrund-
fahrt, Sie sehen u.a. das Rathaus, "Michel", Jungfern-
stieg, Elbchaussee, Speicherstadt und den Hafen. 
Anschließend steht der Nachmittag zur freien Verfü-
gung - Im Preis enthalten! 
 
Nachmittags alternativ je nach Interesse, die Kosten 
sind NICHT im Preis enthalten): 

- Hafenrundfahrt (23,-- Euro), 
- Rundgang durch die Speicherstadt (12,-- Euro), 
- Musical-Besuch, Nachmittagsvorstellung  

(ab 59,--Euro), 
- zusätzliche Freizeit. 

Tag 4:  Fleet Kahnfahrt - Im Preis enthalten! 
Tag 5:  Fahrt in die schöne Stadt Lüneburg  
Tag 6:  Heimreise 
 
Wir können euch erfreulicherweise mitteilen, dass für Kurz-
entschlossene noch wenige Zimmer verfügbar sind. (DZ-/EZ). 
Reisegrundpreis incl. Führungen und Halbpension im Doppel-
zimmer 728,--Euro p.P., Einzelzimmerzuschlag: 152,-- Euro. 
Unterbringung im barrierefreien 4 Sterne Hotel in Ham-
burg/Buchholz. 
 
Solltet ihr noch weitere Informationen benötigen, stehen euch 
für Rückfragen: 
Bernd Wormuth Handy-Nr. 017634385351 und  
Mechtild Drenker Tel.-Nr. 02161/5735817 zur Verfügung. 
 
Sollten wir euer Interesse geweckt haben, bitten wir euch, 
sich schnellstmöglichst anzumelden! 
 
Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Heinz Peter Aldenhoven, 
der über viele Jahre die Planung und die Ausführung der 
GdG-Fahrten ermöglicht hat. Nicht zu vergessen ist auch Herr 
Günter Kleuser, der ebenfalls bis zu seiner Erkrankung Herrn 
Aldenhoven unterstützt hat. Wir wünschen euch alles Gute 
und noch viele schöne Jahre! 
 
Den Gemeindemitgliedern wünschen wir weiterhin einen 
schönen Sommer und eine gute Zeit! 
 

Bernd Wormuth und Mechtild Drenker 
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Der Gemeindeausschuß Herz Jesu / St. Johannes  
Ein lebendiger Ort von Kirche 
 
Im neuen pastoralen Raum werden die „Orte von Kirche“, 
die direkt an der Basis bei den Menschen sind, eine sehr 
wichtige Rolle spielen. Der Gemeindeausschuss Herz Jesu 
/ St. Johannes ist ein solcher Ort von Kirche. Neben den 
gewählten Vertretern aus GdG-Rat und Kirchenvorstand 
kann hier jedes Gemeindemitglied mitarbeiten – in den 
letzten zweieinhalb Jahren sind hier einige aktive Ehren-
amtliche dazugekommen, und der Gemeindeausschuss hat 
einige Projekte auf den Weg gebracht: 
 

- Den „Kaffee nach der Kirche“, der regelmäßig am 
ersten Sonntag im Monat in Herz Jesu angeboten 
wird.  

- In den Sommermonaten gelegentlich ein „Bier nach 
der Abendmesse“ am Samstag. Zwei Termine sind 
für 2024 bereits geplant: 01.06. und 06.07., jeweils 
nach der Abendmesse in Herz Jesu. Weitere kön-
nen spontan folgen.  

- Das „Kirchentaxi“, das gelegentlich von einigen 
Damen aus St. Johannes genutzt wird. Hier haben 
wir noch Kapazitäten frei, wer mitfahren möchte, 
kann sich gerne bei Fam. Köhler unter 02166 / 
613543 melden.  
 

Außerdem übernimmt der Gemeindeausschuss regelmäßig 
die Bewirtung nach der Osternachtfeier oder dem Ernte-
dankgottesdienst, im letzten Jahr auch nach der Fronleich-
namsprozession zum Hannes. Er beteiligt sich auch am 
Stadtteilfest an der Eibenstraße am 31. Mai und betreibt 
dort den Kaffeestand.  
 

Der Gemeindeausschuss wird auch in Zukunft im Pastora-
len Raum wichtig sein. Während die GdG-Räte im Laufe 
des Prozesses in einen gemeinsamen „Rat des Pastoralen 
Raumes“ übergehen, bleibt der Gemeindeausschuss als 
„Ort von Kirche“ an der Basis bestehen. 
   
Zur Mitarbeit sind alle engagierten Christen in der Gemein-
de eingeladen. Die Sitzungen sind öffentlich, jeder kann 
teilnehmen.   
Die nächste Sitzung ist am Montag, 27.01.2025, um 19.30 
Uhr im Begegnungszentrum Hannes.  

 

Kommen Sie doch einfach einmal unverbindlich vorbei! Wir 
freuen uns über Gäste!  

Für den Gemeindeausschuss  
Annemarie Köhler 

 
 

 
 

 

 

 
Öffnungszeiten    Montag bis Freitag  8.30 -18.30 Uhr 
                              Samstag                  8.30 -13.00 Uhr 
 
Unsere Leistungen im Überblick:  
Messtechnische Kontrolle von Blutdruckmessgeräten 
Internationale Arzneimittel 
Homöopathische Arzneimittel 
Bestimmung von Blutwerten 
Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
Beratung in allen Arzneimittelfragen 
Diabetes- und Ernährungsberatung 
Hilfsmittel für die Krankenpflege 
Treuepunkte 
u.v.m. 
 
Dahlener Strasse 247        41239 Mönchengladbach 
Telefon: 02166-935 130     Kostenlose Rufnr. 0800-935 1300 
Telefax: 02166-935 131    vincenzapotheke@gmail.com  

Internet-Shop:                  www.medicamo.de 
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Unser Gemeindeleben 

Liebe alle Ü59-er, 
 
die nächsten Termine für unsere gemeinsamen Stunden 
lauten: 
 
11. September,    25. September, 
09. Oktober,         23. Oktober, 
13. November,     27. November 
11. Dezember  Weihnachtsfeier 
 
im Pfarrheim St. Konrad, Ohler. Am ersten Termin jeden 
Monats Beginn 15.00 Uhr, Ende 17.30 Uhr, am zweiten 
Termin jeden Monats Beginn 14:30 Uhr mit einer Senio-
renmesse, das Ende bleibt konstant. 
 
Neugierige sind jederzeit herzlich willkommen. Wir be-
ginnen immer mit einer gemütlichen Runde Kaffee und 
Kuchen und dann wird gespielt (z. B. Skipbo, Rummy 
Cup, Skat). 
Der Kostenbeitrag beträgt 4,-- Euro pro Nachmittag, da-
rin enthalten sind: Kaffee, Kuchen, Wasser und Limona-
de. Ferner werden Ausflüge gemacht und unsere  

Weihnachtsfeier darf natürlich nicht fehlen, so wie unse-
re Karnevalsfeier, außerdem gibt es zu Geburtstagen 
eine kleine Überraschung. 
 
Haben wir Sie neugierig gemacht???  
 
Dann können Sie sich bei Rückfragen oder zur Anmel-
dung gerne bei Brigitte Gehlen unter 02161-540927 oder 
Mechtild Drenker unter Tel. 02161/5735817 telefonisch 
melden. 
 
Herzliche Grüße und noch schöne Sommertage 
 

Für die Ü59er Mechtild Drenker 
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Ausflug der SternsingerInnen zum Moviepark 
 

 
 

Bei der diesjährigen Sternsingeraktion kamen rund 20.000€ 
zusammen. Möglich wurde dies nicht nur durch die vielen 
SpenderInnen, sondern vor allem auch durch die vielen 
Mädchen, Jungen, Jugendlichen und Erwachsenen, die an 3 
Tagen durch die Straßen gezogen sind.  
Verkleidet als die Heiligen drei Könige haben sie den Men-
schen den Segen gebracht und zugleich Spenden für die 
Projekte des Kindermissionswerks in Amazonien gesam-
melt.  
Als Dank für ihren Dienst sind wir mit allen SternsingerInnen 
am 18. Mai in den Moviepark bei Bottrop gefahren. Alle 74 
TeilnehmerInnen der Fahrt hatten einen großartigen Tag bei 
bestem Wetter. Und so freuen wir uns schon auf die kom-
mende Sternsingeraktion Anfang 2025, wenn sich hoffent-
lich noch mehr Menschen an dieser wertvollen Aktion betei-
ligen. 
 

Daniel Scherer, Gemeindereferent 
 

Außengelände St. Konrad 
 
Die Sanierung des Außengeländes von St. Konrad wird in 
der Kalenderwoche 43 beginnen. 
Im Zuge der Sanierung werden die gesamten Bodenplatten 
um die Kirche erneuert. Außerdem werden neue Sitzmög-
lichkeiten geschaffen und neue Fahrradständer aufgestellt. 
Die Finanzierung der Sanierung wird vollständig vom För-
derverein übernommen. 

Sarah Schweden 

Alle Jahre wieder …der Lebendige Adventskalender 
 
Bald ist es wieder so weit! Wir gehen mit großen Schritten 
auf die Adventszeit zu.  
In diesem Jahr möchten wir noch einmal einen lebendigen 
Adventskalender anbieten, der auch die Privathaushalte mit 
einbezieht. Coronabedingt hatten wir das komplett abge-
sagt. Aber nun lernen wir ja mit dieser Krankheit zu leben, 
und da uns viele Anfragen erreichten, ob wir die alte Form 
noch einmal aufleben lassen könnten, kommen wir diesem 
Wunsch gerne nach. Je nach Teilnehmerzahl werden wir in 
der Adventszeit montags, dienstags, mittwochs und freitags 
und eventuell auch donnerstags um 18.00 oder 19.00 Uhr 
ein Treffen anbieten. Jeder, der mitmachen möchte, ist 
herzlich willkommen. Einzige Voraussetzung ist, die Veran-
staltung sollte auf dem Gemeindegebiet stattfinden. Beson-
ders schön ist, wenn wir an allen Standorten etwas anbie-
ten könnten – also in Hockstein, Ohler, Pongs und rund 
ums Hannes. 
  
Zu einem ersten Treffen lade ich alle Interessierten herzlich 
ein am Dienstag, 10.09.2024, um 19.00 Uhr, im Sitzungs-
zimmer des Pfarrhauses Am Martinshof 6. 

Anita Schwenzer 
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Tag des Nachbarn in der Eibenstraße:  
Ein gelungenes Fest der Vielfalt und Begegnung 
 
Am Tag der Nachbarn (31.05.2024) feierte der Stadtteil 
Schmölderpark in der Eibenstraße zum ersten Mal ein 
Nachbarschaftsfest.  
Die katholische Pfarrei Herz Jesu im Rheydter Westen or-
ganisierte mit Unterstützung der Stadt Mönchengladbach für 
Jung und Alt, für Menschen unterschiedlichster Herkunft ein 
buntes Programm. Ein Großteil der Eibenstraße und eine 
anliegende Wiesenfläche der LEG Immobilien SE, die 
freundlicherweise genutzt werden durfte, wurden zu Orten 
der Vielfalt.  
Nach der Eröffnung des Festes durch Gemeindereferent 
Daniel Scherer und Ratsherr Joachim Roeske (CDU) be-
gann das Fest direkt mit einem Highlight: Der Kindermusiker 
Thomas Wimmer sorgte mit den Mandolinies für beste 
Stimmung. Auch der Chor Gönül Dostlari und der Tromm-
lercorps Hockstein traten auf.  
Doch damit noch nicht genug. Viele Akteure des Stadtteils 
Schmölderpark haben ihren Teil zum Fest beigetragen. Die 
KiTa „St. Johannes“, die AZEH e.V. (Alternative zur Erzie-
hung im Heim), die Gesamtschule Espenstraße, der Fuß-
ballverein Rot-Weiß Hockstein, das Begegnungszentrum 
Hannes, das Jugendhaus JAM sowie die evangelische Kir-
chengemeinde und die muslimische Gemeinde „Masjid Ar-
rahman“ haben viele Aktionen und Angebote ermöglicht, 
wie z.B. Kinderschminken, Trödelstände, ein Fußballturnier 
usw. Neben dieser tatkräftigen Unterstützung leisteten die 
Wohnungsgesellschaften LEG Immobilien SE und der GCP 
(Grand City Property) finanzielle Hilfe und stellten u.a. eine 
Hüpfburg bereit. 
 

 
 
 

Kevelaer Wallfahrt 
 
Die Teilnehmer der diesjährigen Kevelaer Wallfahrt trafen 
sich pünktlich um 6.30 Uhr an der Herz Jesu Kirche. Kaum 
unterwegs, um genau zu sein am Borussia-Park, zogen 
dunkle Wolken auf. Die Radtour wurde uns kurz darauf 
deutlich durch Starkregen erschwert. In Dornbusch ange-
kommen und zur ersten Besinnung niedergelassen, brach 
die Sonne jedoch hindurch und begleitete uns den restli-
chen Weg bis nach Kevelaer. 
Der gemeinsame Kreuzweg fand in diesem Jahr in der 
Kerzenkapelle in Kevelaer statt. Nach einer Verschnauf-
pause für alle Teilnehmer trafen wir uns wieder um 18 Uhr 
zur heiligen Messe in der Beichtkapelle, in der Herr 
Schicks eine bewegende Predigt passend zum Marienwall-
fahrtsort hielt. Zum Abschluss des Tages gönnten wir uns 
alle ein ausgiebiges gemeinsames Abendessen, bevor alle 
müde in ihre Hotelbetten fielen. 
Zum Frühstück traf man sich wieder, ehe es gemeinsam 
zum Abschlussgottesdienst wieder in die Beichtkapelle 
ging. 
Auf unserem Rückweg wurden wir nicht nur von einigen 
Regenfällen begleitet, sondern auch durch starken Ge-
genwind geschwächt. Jedoch versuchten wir, auf jeden 
einzelnen Rücksicht zu nehmen und gemeinschaftlich den 
Weg trotz der Beschwerlichkeiten zu meistern. In Mön-
chengladbach Hardt angekommen, sangen wir noch ein 
Lied zum Abschied, bevor sich langsam die Gemeinschaft 
trennte und je nach Heimatrichtung in kleineren Gruppen 
der Weg nach Hause angetreten wurde. 
Gerne möchte ich mich als Neuling in der Gruppe für die 
tolle Organisation von Herrn Hummes und Herrn Wienands 
bedanken. Für die netten Worte, die Herr Schicks für uns 
gefunden hat. Und für die herzliche Aufnahme der restli-
chen Teilnehmer in eine tolle Gemeinschaft! Vielen Dank, 
ich freue mich schon auf das nächste Mal! 
Im nächsten Jahr findet die Kevelaer Wallfahrt am 30./31. 
August 2025 statt. Zur Anmeldung wird rechtzeitlich auf der 
Website bzw. im Pfarrbrief informiert. 

Sarah Schweden 
 
 

 
 
 

Die Kooperation so 
vieler AkteurInnen, 
das Miteinander der 
gut 300 BesucherIn-
nen und die fröhliche 
Stimmung sind ein 
starkes Zeichen für 
Gemeinschaft und 
Vielfalt und damit 
 gegen Ausgrenzung und Anfeindungen.  

So macht das erste Nachbarschaftsfest im Stadtteil 
Schmölderpark, das zu einem der herausfordernden Stadt-
teile gehört, Mut für weitere Feste. 
 

Daniel Scherer, Gemeindereferent 
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Unsere diesjährige Seniorenfahrt 2024 nach Thüringen 
   
Ein Jahr nach der letzten Fahrt und viel Planung, fand unse-
re Reise nach Thüringen am 20. April endlich statt. 
Am frühen Morgen des Abreisetages trafen sich alle frohge-
launt und voller Erwartung an den Abfahrtsorten.  
Nach zügiger Fahrt, dank unseres guten und hilfsbereiten 
Fahrers, kamen wir am frühen Nachmittag in unserem ers-
ten Tagesziel in Eisenach an. Die Besichtigung der Wart-
burg war geplant. Hierzu hatten wir für einige Shuttle Busse 
bestellt, um den restlichen Weg bis zur Burg zu erreichen. 
Es blieb ausreichend Zeit, um eine Besichtigung und Pause 
zu machen. 
Danach fuhren wir in unser Hotel, wo wir die schönen und 
guten Zimmer einnehmen konnten. Nach dem sehr guten 
und vielseitigen Abendessen war das ein guter Abschluss 
des Anreisetages. 
Am nächsten Tag stand nach dem ausgiebigen Frühstück 
die Stadtbesichtigung von Weimar auf dem Programm. Da-
zu hatten wir entsprechende Reiseführer der Stadt, die uns 
an die wichtigsten historischen Punkte von Erfurt führten. 
Anschließend blieb noch genügend Zeit, private Wünsche 
z.B. die Krämerbrücke, nette Geschäfte oder Restaurants 
zu besuchen. Danach fuhren wir wieder etwas durchgefro-
ren in unser Hotel.  
Das Programm für den 3. Tag sah die Fahrt nach Jena vor. 
Dort angekommen war es ein kurzer Weg in den Botani-
schen Garten, den wir auch gerne wegen der wärmenden 
Temperaturen und des Schmetterlingshauses sowie der 
Pflanzen besichtigt haben. Danach konnte jeder noch nach 
Belieben die Stadt erforschen. Danach erfolgte die Fahrt zur 
Verkostung (was in Thüringen ein Muss ist), dem Bratwurs-
tessen. Hier hatten wir im Vorfeld für alle eine Bratwurst 
geordert. Die wurde von den meisten direkt auf der Hand 
verzehrt. Auch das war wieder ein schöner Abschluss des 
Tages. 
Mit großer Erwartung fuhren wir dann am nächsten Tag 
zum Kyffhäuser Denkmal. Der Aufstieg zum Denkmal des 
Kaisers Barbarossa war zwar etwas mühsam, aber der 
Ausblick von der Höhe war wunderschön. Der dortige Rei-
seführer erzählte uns ausführlich und verständlich vieles 
über die Kaiserzeit von Barbarossa und die Sage der Wie-
derkehr des Kaisers. 
Es war wieder ein sehr schöner Tag, den wir teilweise nach 
dem Abendessen mit Spielen oder unterhaltsamen Gesprä-
chen abschließen konnten. 

 
 

Eine Besonderheit erwartete uns am vorletzten Tag unse-
rer Reise. Das war in der Stadt Weimar, hier hatten wir die 
Fahrt mit der historischen Straßenbahn gebucht. Wir fuh-
ren 1½ Stunden in alle vier Himmelsrichtungen durch die 
interessanten Stadtteile, und ein Reiseführer gab Informa-
tion und Erklärungen über Geschichte und Ortsteile, wo wir 
uns befanden, ab. 
Nach dem Motto: Der Mensch lebt nicht nur vom Brot al-
lein, es muss auch was zu trinken sein, fuhren wir am 
Nachmittag zu einer kleinen alten Brauerei, um dort Thü-
ringer Biersorten zu verkosten. Für seinen Heimbedarf 
konnte man dann auch das Fässchen Bier für zu Hause 
erwerben. 
Es kam der Rückreisetag mit Kofferpacken. Der Blick aus 
dem Fenster machte keine gute Laune: Schneeregen. Wir 
hatten für den Tag noch einen Zwischenstopp und Besich-
tigung eines Japanischen Gartens vorgesehen. Nach kur-
zer Beratung und auf Grund der Wetterlage beschlossen 
wir darauf zu verzichten und direkt den Weg nach Hause 
anzutreten. 
So ging eine sehr schöne und harmonische Reise zu Ende. 
Die nächste Reise wurde auch angesprochen und soll 
auch im nächsten Jahr wieder stattfinden. 
 
Allerdings werde ich diesmal nicht mehr aktiv diese Reise 
planen. Frau Dernker und Herr Wormuth haben sich be-
reiterklärt, die Planung und Durchführung fortzuführen. Bei 
Fragen stehe ich gerne bereit. 
Für das Vertrauen, das Sie mir in den Jahren entgegenge-
bracht haben, möchte ich mich auf diesem Weg recht herz-
lich bedanken. 

Heinz Peter Aldenhoven 
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Gelungene Radtour durch den neuen pastoralen Raum 
 
14 Kirchen standen im Mittelpunkt und waren die Anlaufstel-
len für eine organisierte Radtour durch den pastoralen 
Raum am 22. Juni. 
 

 
Bei optimalem Radfahrer-Wetter starteten morgens um 
10:00 Uhr mehr als 30 Radler im Alter zwischen 17 und 88 
Jahren an der Kirche Herz Jesu in Pongs. Geradelt wurde 
zu den Kirchen St. Benedikt Holt, St. Konrad Ohler, St. Ma-
rien Rheydt, St. Josef Keplerstraße, St. Franziskus Genei-
cken, St. Maria Himmelfahrt Meerkamp, St. Gereon 
Giesenkirchen, St. Josef Schelsen, St. Michael Kam-
phausener Höhe, St. Laurentius Odenkirchen, St. Paul Mül-
fort, Heilig Geist Geistenbeck und St. Margareta Hockstein. 
 

Nach mehr als 36 gefahrenen Kilometern wurde gegen 
17:00 h die (fast) unfallfreie Tour an Herz Jesu Pongs mit 
kühlen Getränken beendet. Aufgerufen hierzu hatte das 
Umweltteam der katholischen Gemeinde Herz Jesu GdG 
Rheydt-West. 
Das Vorbereitungsteam suchte bereits im Frühjahr nach 
einer möglichst nachhaltigen und umweltbewussten Mög-
lichkeit, Menschen im pastoralen zu verbinden, Gemein-
samkeiten zu schaffen und Kontakte zu knüpfen. "Da Mit-
fahrende aus allen genannten Gemeinden dabei waren, ist 
uns dies ganz toll gelungen", sagt Gemeindereferent Da-
niel Scherer, der als Mitglied des Umweltteams Herz Jesu 
die Tour mitorganisiert hat.  
Allen Mitradelnden hat die Tour gut gefallen. Viele Impulse 
und Ideen wurden wahrgenommen. 
Daher hoffen die Umweltbeauftragten der Pfarre Herz Jesu 
(Sonja Pfeiffer und Marco Köhler) darauf, dass diese erste 
Aktion der Anstoß für weitere gemeinsame Projekte im 
pastoralen Raum sein wird. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen örtlichen Gemeinde-
mitgliedern, die die Radelnden an den Kirchen begrüßten 
und mit Erfrischungen versorgten. 

Marco Köhler 
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Die musikalischen Seiten unserer GdG 

Miteinander Unterwegs 
 
Mit großem Bedauern müssen wir allen Gemeindemitglie-
dern mitteilen, dass wir „Die Liedertafel-Ohler 1878“ unse-
ren Chor zum Ende des Jahres auflösen.  
Wie so viele Chöre müssen auch wir feststellen, dass es 
nicht einfach ist, Sängerinnen und Sänger zu halten oder 
neu zu bekommen. Und deshalb möchten wir uns von 
allen (mit Tränen in den Augen) verabschieden. 
 

Im Namen des Vorstandes 
Anton Stüllenberg 

Dank an die Liedertafel 
 
Im Namen der Gemeinde St. Konrad danke ich herzlich 
für die zahlreichen Einsätze der Liedertafel in unseren 
Gottesdiensten. Ob zu Weihnachten, zur Krönung des 
neuen Königs, Austragung des Schützenfestes und bei 
unseren Totengedenken, die Liedertafel hat den Messfei-
ern einen feierlichen Ausdruck verliehen. In der Messfeier 
am 1. Advent um 10.00 Uhr, zu der aktive und passive 
Mitglieder eingeladen sind, werde ich diesen Dank noch 
einmal aussprechen. 
 

Michael Schicks 
 

Spende an die Kinderklinik 
 
Ende Juni fand die 4. gemeinsame Aktion der 3 Kinder-
chöre unserer Region Mönchengladbach statt. 
Zusammen mit den Chören aus Neuwerk und aus 
Odenkirchen gestaltete unser Kinder- und Jugendchor 
Herz Jesu das Abendlob „Kinder singen für den Frieden“. 
Wir freuen uns sehr, dass wir im Anschluss daran 450,- 
Euro an Spenden entgegennehmen durften. 
Dieses Geld kommt der Kinderklinik des Elisabethkran-
kenhauses zugute. 
Am Montag, den 16. September sind wir zum Dank mit 
den Chorkindern auf eine Kinderstation eingeladen, dür-
fen uns so einiges ansehen und werden selbstverständ-
lich auch ein kleines Ständchen bringen. 
 
Herzlichen Dank an alle Spender! 
 

 
 
Am Freitag, den 20. September 2024 (am Weltkindertag) 
findet das nächste Friedensliedersingen statt. Wir begin-
nen um 18.00 Uhr in St. Laurentius in Odenkirchen und 
laden hierzu herzlich ein. 

 
Katrin Ebbinghaus 
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Kirchenchor on Tour 
 
Regen, Regen, Regen - so sahen die Wetterprognosen für 
unsere Chorfahrt Mitte Juni ins ostwestfälische Höxter aus. 
Doch wenn Engel (oder besser „himmlische Chöre“) voller 
Optimismus reisen, dann kann offensichtlich auch wetter-
technisch nichts schief gehen.  
Mit festem Schuhwerk, Schirmen und Regenjacken im Ge-
päck startete unsere Reise am frühen Freitagmorgen. Wir 
waren sehr glücklich, dass unser Lieblingsbusfahrer Udo 
wieder dabei war, der so gar kein Problem mit dem Ver-
stauen unserer diversen Picknickutensilien inklusive Boller-
wagen hatte.  
Bei zwar bedecktem, aber trockenem Wetter gings ab Rich-
tung Osten und wir erreichten – nach einem ausgiebigen 
ersten Picknick auf halber Strecke – gegen Mittag unser 
Hotel Niedersachsen in Höxter. Superschnell und extrem 
freundlich wurden wir in Empfang genommen und auf unse-
re Zimmer verteilt. 
Und dann gings los mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm im nahegelegenen Mittelgebirge, dem Solling: 
Besteigen des Hochsollingturmes (33 m und 180 Stufen 
hoch) mit grandioser Sicht über den gesamten Solling, da-
nach kurze Weiterfahrt nach Silberborn; Picknick im Grünen 
und anschließende Wanderung durch das Mecklenbruch - 
einem 63 ha großen Hochmoor, in dem knapp 250 Jahre 
Torf abgebaut wurde und das nun mühsam wieder renatu-
riert wird. 
Zurück im Hotel freuten wir uns auf das Abendbuffet und auf 
das Eröffnungsspiel der EURO2024, das Gott sei Dank von 
Deutschland souverän gewonnen wurde, sodass die Stim-
mung in unserem Kreis hervorragend blieb. 
Der nächste Tag bot die Möglichkeit, die sehr schöne Alt-
stadt von Höxter mit ihren zahlreichen Fachwerkhäusern im 
Weser-Renaissance-Stil zu erkunden oder den Wildpark 
Neuhaus mit Vogelflugschau zu besuchen. Im Wildpark 
erfuhren wir viel Wissenswertes über Eulen und Käuze und 
konnten diese faszinierenden Geschöpfe aus unmittelbarer 
Nähe betrachten.  
Am frühen Nachmittag ging es zu Fuß bei strahlendem 
Sonnenschein an der Weser entlang zum Kloster Corvey. 
Bevor wir das Kloster mit einer Führung erkundeten, wurde 
allerdings erst einmal wieder gepicknickt. Die Besichtigung 
endete dann in der Klosterkirche, in der wir eine kurze An-
dacht hielten und uns an der guten Akustik erfreuten. 
Nachdem wir bereits am Freitagabend vom Hotel kulina-
risch verwöhnt worden waren, wurde das Abendbuffet mit  

 
 

  

 
 

Spannung erwartet. Das köstliche und reichhaltige Abend-
essen veranlasste eine große Truppe zu einem ausge-
dehnten Abendspaziergang durch Höxter. Viel Spaß hatten 
wir bei unseren Fotoshootings mit den in der Innenstadt 
ausgestellten, lebens- und überlebensgroßen „Alltagsmen-
schen“. 
Der Sonntag wurde erst einmal mit einem Ständchen nebst 
Geburtstagskuchen für ein liebes Chormitglied begonnen, 
bevor wir uns per Schiff nach Fürstenberg aufmachten.  
In Fürstenberg hat die Porzellanherstellung eine lange 
Tradition, die uns im Rahmen einer Führung durch das 
Porzellanmuseum im Schloss Fürstenberg kurzweilig erläu-
tert wurde. Besonders interessant war die Besichtigung der 
Besucherwerkstatt, in der uns ein erfahrener Porzelliner 
zeigte und erklärte, was alles auch heute noch von Hand 
gemacht wird.  
Als Highlight hatten wir die Erlaubnis, im Konzertsaal des 
Schlosses zu singen und den dort stehenden Schimmel-
Flügel zu nutzen. Es war für den Chor eine besondere 
Freude zu sehen und zu hören, wie unsere „Chefin“ Katrin 
Ebbinghaus dieses wunderbare Instrument zum Klingen 
brachte, ehe wir gesanglich einstimmten.  
Nach einem letzten großen Picknick hieß es leider schon 
wieder Abschied nehmen. Viel zu schnell waren diese fröh-
lichen, wunderbaren Tage vorbei. 
Und das Wetter? - Das hat mitgespielt und uns, außer 
einem kurzen Regenguss, mit viel Sonne verwöhnt. 
 

Inge Schiele 
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  Im Frühjahr geht es dann mit voller  

Energie, die neuen Völker aufzubauen.  
 

Und falls Sie / du Lust bekommen hast,  
die Bienen einmal von der Nähe kennen- 
zulernen oder aktiv am Projekt mitzumachen,  
dann können Sie sich / kannst du dich gerne  
unter 0178/8765095 oder scherer@herz-jesu-rheydt.de 
melden. 
 

Daniel Scherer, Gemeindereferent 
 

 
 

 

 

Neues Projekt – Honigbienen im Pfarrgarten 
 
Es ist Sommer! Alles grünt und blüht. Überall hören wir es 
summen und brummen. Beim hektischen Treiben springt uns 
sofort eines der vielen Insekten ins Auge: die Honigbiene. Im 
Pfarrgarten des Pfarrbüros in Pongs können diese Tiere seit 
diesem Jahr besonders gut beobachtet werden, denn dort ist 
das erste Bienenvolk der GdG beheimatet. Das 7-köpfige Bie-
nenteam rund um den Imker Christoph Hecker kümmert sich 
liebevoll um die Königin Chiara I. und ihren Hofstaat. So wird 
aktuell wöchentlich das Volk kontrolliert, um zu schauen, ob 
auch alles in Ordnung ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
lebenden Objekt lernen können. Im Zuge der Unterrichtsreihe 
„Schwarminsekten“ konnten sie mit Herrn Hecker ihr erlerntes 
Wissen praktisch anwenden. Weitere Bildungseinrichtungen, 
wie die ProMultis KiTas und die Förderschule an der Dahlener 
Straße haben bereits ihr Interesse bekundet, Projekttage im 
Pfarrgarten abhalten zu können. Neben der Herstellung von 
pfarreigenem Honig ist das große Interesse für das Bienen- und 
Umweltteam der Pfarrei ein großer Erfolg. Und so ist es auch 
nicht verwunderlich, dass das Bienenteam auf der letzten Voll-
versammlung beschlossen hat, die Anzahl der Völker für das 
kommende Jahr zu erhöhen. Jetzt steht aber zunächst die Ein-
winterung an und einige Vorbereitungen und Reparaturarbeiten 
werden in Angriff genommen. 

Aus dem Umweltteam 

Die Grundidee für das Projekt ist 
Anfang des Jahres im Umweltteam 
entstanden. Dabei spielte der Ge-
danke für die Sensibilisierung für 
die Artenvielfalt bzw. das Insek-
tensterben eine zentrale Rolle. 
Zwar ist die Honigbiene nicht vom 
Aussterben bedroht, da sie vor 
allem vom Menschen gehalten 
wird. Dennoch bietet sich die Ho-
nigbiene sehr gut an, um auf die 
Thematik aufmerksam zu machen. 
So haben die Kinder- und Jugend-
lichen des JAMs bereits mehrmals 
das Volk besucht und viel über die 
Lebensweise der Bienen gelernt. 
SchülerInnen der Gesamtschule 
Espenstraße haben ebenfalls am  

Foto: Oliver Sattelmeyer 

 

mailto:scherer@herz-jesu-rheydt.de
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So erlebte es unsere Kfd Herz Jesu am 16. Juli. Bei gutem 
Wetter an der Herz Jesu Kirche losgefahren und bei Gewitter, 
Blitz, Donner und strömendem Regen in Krefeld am Zoo an-
gekommen.  
Doch im Bus der NEW war genügend Platz, um zu warten.  
Nach einer halben Stunde Wartezeit, die gute Laune der Teil-
nehmerinnen war ungebrochen, ging es los.  
Es wurde noch ein schöner Nachmittag und beim Ausklang im 
Café Zoo Krefeld, mit allerlei Leckereien, schien sogar wieder 
die Sonne. 

Karin Hummes 
 
 
 
 
 
 
Rückblick 
 
Am 25.05.2024 machten wir uns mit fünf Frauen auf den Weg 
zur jährlichen Hehnwallfahrt. Begleitet wurden wir von Pfarrer 
Schicks. Um 15:45 Uhr feierten wir mit 19 Pilgern die Heilige 
Messe. Bei Kaffee und Kuchen hatten wir ein schönes Bei-
sammensein im Haus Heiligenpesch. 
 
Am 27.07.2024 trafen sich um 15:00 Uhr im Pfarrheim 25 
Frauen zu einem heiteren Austausch bei Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen. 
 
Unser Jahresausflug führte uns am 05.08.2024 nach Königs-
winter. Mit dem Bus angekommen, fuhren wir mit der histori-
schen Zahnradbahn auf den Drachenfels. Oben hatten wir Zeit 
zur Burgbesichtigung oder zur Kaffeepause. Anschließend 
fuhren wir mit dem Schiff von Königswinter nach Linz. Auf dem 
Schiff gab es für alle ein Mittagessen. In Linz hatten wir den 
Nachmittag zur freien Verfügung, bis der Bus uns um 17:30 
Uhr abholte und sicher nach Hause brachte. 
 

Petra Brügmann 

Aus den Frauengemeinschaften 

Termine der Frauengemeinschaft St. Konrad 
 
17.09.2024  
Wallfahrt nach Kevelaer Abfahrt um 12:30 Uhr ab  
Parkplatz Karl Mones Str. / ehemalige Sparkasse 
 
14.10.2024      9:00 Uhr 
Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft mit  
anschließendem Frühstück im Pfarrheim 
 
11.11.2024      9:00 Uhr 
Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft mit  
anschließendem Frühstück im Pfarrheim 
 
 
 
 

Ene Besuch im Zoo, oh, oh, oh, der ist auch im Regen schön. 

 

 

Ene Besuch im Zoo, oh, oh, oh, oh der ist auch im Regen schön. 
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Neuigkeiten aus den - Einrichtungen unserer Pfarre 

Liebe Gemeinde 
 
Gerne berichten wir an dieser Stelle von unserem Alltag 
aus der Kita St. Konrad.  
 
Im letzten Quartal unseres Kindergartenjahres bauten wir 
mit unseren 2–3-jährigen Entdeckern Klangstäbe. Mit 
diesen und auch anderen Instrumenten haben wir  
gemeinsam gesungen und musiziert. Aufeinander hören, 
im Takt bleiben und miteinander etwas tun hat den Kin-
dern viel Freude bereitet und das Gruppengefühl positiv 
beeinflusst. 
 
Die 3–4-jährigen Forscher stellten sich gegenseitig ihre 
Lieblingsbücher vor. Die Kinder brachten das Buch von 
zu Hause mit und haben daraus erzählt. Sie waren sehr 
stolz, wenn „ihr“ Buch im Mittelpunkt stand. 
 
Die 4–5-jährigen Spürnasen spielten, erzählten und  
bastelten zum Thema Resilienz. Das heißt, sie machten 
Aufgaben für ihre innere Stärke und ihr Selbstvertrauen. 
 
Die 5–6-jährigen Schukis hatten in ihrem letzten Kinder-
gartenjahr viele Aktionen. Demokratisch entschieden die 
Kinder in einer Kinderkonferenz welche Ausflüge und 
Aktivitäten sie noch in ihrer Kindergartenzeit unterneh-
men wollten, z.B. besichtigten sie den Flughafen in  
Mönchengladbach. Auch einige Experimente haben  
die Kinder durchgeführt, was sie zum Staunen und 
Nachdenken anregte. 
 
Ab Ende April haben die Schukis sich dann gemeinsam 
auf das Aachener Kinderpilgern vorbereitet.  Wir haben 
den heiligen Franziskus in Geschichten, Gebeten und 
Aktionen kennen gelernt. Als Abschluss dieser Aktion 
sind 9 Schukis und 3 Erzieher mit dem Zug nach Aachen 
gefahren, um mit ca. 2000 Kindern des Bistums Aachen 
einen ganz besonderen Tag zu erleben. Wir wurden auf 
eine Trommelreise mitgenommen, sahen die Geschichte 
von Noah als Tischtheater und bestaunten den Aachener 
Dom. Was für eine tolle Aktion des Bistums! 
 

 
 
Unsere Schukis haben wir mit einem Gottesdienst in  
St. Konrad verabschiedet. Eine Woche später unternahmen wir 
eine abenteuerliche Abschlussfahrt in den Hardter Wald. 
Zusammen lösten wir Aufgaben, wie z.B. einen großen 
Hund (eines Erziehers) an der Leine führen, verschiedene  
Ballspiele mit ihm spielen. Anschließend ging es auf eine 
Schatzsuche mit aufregenden und lustigen Aktionen. 
 
Zum Abschluss des Kitajahres organisierte unser Förderverein 
einen Eiswagen für alle Kinder.  
 
Nun hat bereits das neue Kindergartenjahr begonnen.  
Die neuen Kinder gewöhnen sich gerade an unseren Kinder-
gartenalltag. 
 
Wir sind gespannt, was uns dieses neue Kindergartenjahr  
erleben lässt und wünschen uns ein erlebnisreiches, spannen-
des, gesundes und zufriedenes Kindergartenjahr 24/25. 
 

Herzlichst grüßt das Team  
St. Konrad 
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Sommer-Schluss-Verkauf im Kleiderladen  
 
Am 09.09.2024 und am 23.09.2024 findet in unserem 
Kleiderladen von 11-13 Uhr der große Sommer-Schluss-
Verkauf statt. Schaut gerne rein und spart 50 % auf jeden 
Artikel. Für den Kleiderladen besteht keine Zugangsbe-
rechtigung, sodass jede(r) einkaufen kann!  
 
Kleiderspenden können gerne während der Öffnungszei-
ten abgegeben werden. Saisonbedingt benötigen wir jetzt 
vorwiegend Kleidung für den Herbst und Winter. Wir bitten 
herzlich darum, die gespendete Kleidung in Kartons oder 
Wäschekörben zu bringen. Diese können anschließend 
gerne wieder mitgenommen werden. 
 

Kerstin Holzem 

2. Platz beim Heimatpreis 2024 
 
Wir haben den 2. Platz beim Heimatpreis 2024 erzielt!  
Diese Auszeichnung ist eine wunderbare Anerkennung für 
die unermüdliche Arbeit und das Engagement der vielen 
Ehrenamtler, die dieses Projekt mit Herzblut unterstützen. 
Wir sind überglücklich und dankbar für diese besondere 
Ehrung, die zeigt, wie wichtig und wertvoll die Arbeit im 
Begegnungszentrum ist. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dazu beigetragen haben, dass das Begegnungszentrum 
Hannes ein Ort der Begegnung, des Austauschs und der 
Gemeinschaft ist. Wir sind voller Freude und Stolz auf diese 
Auszeichnung! 
Mit dieser Platzierung ist auch ein Preisgeld i.H.v. 4.000,00 
€ verbunden, welches natürlich für unsere karitative Arbeit 
im Begegnungszentrum Hannes eingesetzt wird und so den 
Menschen in unserer Pfarrei Herz Jesu zugutekommt.  
 

Kerstin Holzem 
 

 

Wir leben noch! Wer? Die Yoga-Gruppe im Hannes! 
 
Wir treffen uns immer mittwochs von 18.30 Uhr bis  
20.00 Uhr, Kosten pro Abend: 2,00 € Was man braucht? 
Eine Matte, warme Socken und bequeme Kleidung. Wir  
freuen uns auf neue Gesichter, bis bald.  

Christel Adolfs 
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Wir sind jetzt bei Instagram 
 
Wir haben unseren Social-Media-Auftritt erweitert und 
sind jetzt auch bei Instagram. Auf unserem Account pos-
ten wir aktuelle Bilder und stellen unsere vielseitigen An-
gebote vor. Wir freuen uns darauf, unser neues Profil mit 
vielen schönen Bildern und Eindrücken zu füllen. Folgen 

Sie uns und lassen gerne auch mal ein     da. 

 
https://www.instagram.com/begegnungszentrum_hannes/ 
 

Kerstin Holzem 

Hannes – Markt im Schaukasten 
 
Im Hannes treffen die unterschiedlichsten Menschen mit 
den unterschiedlichsten Erfahrungen aufeinander.  
An den Öffnungstagen steht die Bürotüre zu 95% offen. Ich 
erfreue mich daran, wenn die Besucher sich auf dem Gang 
begegnen, miteinander und mit uns ins Gespräch kommen. 
Dies sollte auch das Ziel eines Begegnungszentrums sein 

       . Bei diesen Gesprächen entstand die Idee, einen  

Hannes-Markt zu etablieren.  
 
Wer ein gut erhaltenes Sofa besitzt und sich nun ein neues 
anschafft, würde es lieber in gute Hände geben, als es zu 
entsorgen. Das liegt sicherlich auch an dem stärker wer-
denden Umweltbewusstsein, aber auch daran, dass es 
einfach schön ist, einem anderen Menschen etwas Gutes 
zu tun. Auf der anderen Seite erhalten wir natürlich auch 
diverse Anfragen nach Dingen, die in jedem Haushalt vor-
handen sein sollten.  
Leider haben wir keine Lagerkapazitäten und freuen uns 
nun einen Platz des Austauschs anbieten zu können. 
Gerne stellen wir Ihre Anfrage / Ihr kostenloses Angebot im 
Schaukasten neben der Eingangstüre des Begegnungs-
zentrum Hannes aus.  
Senden Sie uns den entsprechenden Aushang gerne per  
E-Mail (hannes@herz-jesu-rheydt.de) oder geben diesen 
persönlich bei uns im Hannes-Büro ab.  
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
 

Kerstin Holzem 
 
 

 

https://www.instagram.com/begegnungszentrum_hannes/
mailto:hannes@herz-jesu-rheydt.de
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Weihnachtsbasar im Hannes 
 
Im November findet wieder unser beliebter und - über die 
Grenzen unserer GdG hinaus - bekannter Weihnachtsba-
sar im Begegnungszentrum Hannes statt. Dieser Basar ist 
ein Highlight für alle, die sich auf die festliche Jahreszeit 
einstimmen möchten. Es erwartet Sie eine Vielzahl an 
handgefertigten Geschenken und festlichen Dekorationen. 
Ich habe das Glück, dass ich ab und zu die kreativen 
Schönheiten von Frau Ackermann und ihrem Team be-
wundern darf. Glauben Sie mir, ein Besuch lohnt sich!!!  
 

Für das leibliche Wohl sorgt wieder das Team von Frau 
Hannen. Neben köstlichen Kuchen und leckerem Kaffee 
gibt es in diesem Jahr sonntags auch eine Mittagssuppe.  
 
Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie die karitative Arbeit im 
Begegnungszentrum Hannes und damit die Menschen 
unserer Pfarrei Herz Jesu. Besuchen Sie uns und genie-
ßen Sie die vorweihnachtliche Atmosphäre, während Sie 
gleichzeitig Gutes tun. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 

Kerstin Holzem 
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Es verstarben 
 
Im April: 
Elvira Brose, Elisabeth Tüffers, Ulrich 
Merbecks, Hermann Erdmann, Heinz 
Drieschmanns, Marlene Weckop, 
Harald Tuttlies 
Im Mai: 
Theo Scheiber, Gertrud Schneider, 
Anna Barbara Backus, Hans Baum, 
Brigitta Baehr, Heinrich Siebert,  
Darius Jan Lewitzky, Dieter Kruth, 
Maria Scotti, Marianne Zander, Arnold 
Schippers, Hans-Reinhold Flören 
Im Juni: 
Annemarie Dicks, Maria Gebel,  
Silvana Atzori, Klaus Jürgen 
Schröder, Ingeborg Peters, Maria 
Bohnen, Hildegard Cremer, Maria 
Fachinger, Axel Gormanns, Josef 
Martin, Sabine Wulms, Gerda Jordan 
Im Juli: 
Hannelore Lücker, Rosemarie Kothes, 
Stefan Contzen, Anneliese Günther, 
Hans-Werner Ohlig, Hans Hermann, 
Anna Luberichs 
Im August: 
Margot Reckziegel, Gabriele  
Heinemann 
 
Es wurden getauft 
 
Im April:  
Leonardo Matteo Wagener, Jonas 
Schmitz 
Im Mai: 
Mika Tim Petrenz, Jette Iva Rosen, 
Lukas Matheo Gogol, Lea-Marie 
Schmidt, Johannes Schmitz, Finn 
Schleiner, Hailey Schleiner, Gia  
Zerinka Kremers, Emilia Szendeleit 
Im Juni:  
Ella Görtz, Joshua Valentin Beblo, 
Aurelia Kirberg, Luis Rücker 
 
 

Familiennachrichten 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag aus  
der Gemeinde Herz Jesu/St.Johannes 

 

08.09. Harald Baumgart 83 

09.09. Adelheid Bressan 75 

09.09. Manfred Weyand 85 

10.09. Anita Coenen 88 

12.09. Hans-Walter Fußangel 81 

12.09. Brigitte Schellhase 80 

14.09. Brigitte Hübsch 81 

15.09. Johann Kemmerling 87 

15.09. Dieter Knepperges 80 

15.09. Marlene Peters 84 

16.09. Hiltrud Hermanns 80 

17.09. Angelika  Allen Franken 75 

17.09. Waltraud Dewies 80 

17.09. Anita Franken 90 

 
 

 

 

17.09. Helene Gingter 86 

18.09. Theresia Lazik 84 

18.09. Anita Weiß 80 

19.09. Hermann Josef Doll 83 

19.09. Christiane Nowak 75 

19.09. Klaus Weiner 84 

19.09. Ursula Zaeske 92 

20.09. Ursula Wisniewski 86 

21.09. Marita Hütz 80 

21.09. Hans Meyer 82 

22.09. Johannes Gingter 88 

22.09. Ingrid Otten 83 

22.09. Wolfgang Prymus 88 

23.09. Roswitha Hasenklever 82 

23.09. Paul Verstegen 90 

24.09. Elisabeta Berner 85 

25.09. Heide-Marie Drewniak 84 

26.09. Gerhard Mathis 84 

26.09. Wolfgang Nolden 81 

27.09. Heinz Küskes 86 

27.09. Irmgard Wilms 80 

28.09. Anneliese Busch 96 

29.09. Alma Göhner 82 

30.09. Renate Klein 75 

02.10. Brigitte Rudolph 82 

02.10. Wera Stapper 80 

02.10. Jan Wieschalla 83 

02.10. Emil Wirtgen 75 

03.10. Ursula Beines 83 

03.10. Maria-Magdalena Sieben 91 

04.10. Erich Bremer 88 

 

Im Juli:  
Linus Emilia Marc Poller, Hailee Vale-
ria Montforts, Angelito Calinyo Bern 
Im August:  
Amalia Eleyn Straßburger, Louka 
Nakötter, Bruno Konrad Weiss,  
Emilian Noel Haigh, Emil Unger,  
Emma Feikes, Leni Feikes 
 
Es wurden getraut 
 
Im Juni: 
Thomas Tretowski und Anna Henn 
Im Juli: 
Mortiz Schneider und Nicole Heckrath 
Accurso  
Im August: 
Taras Laritzki und Lisa Häger,  
Gerd Uwe Romeney und  
Ute Pferdmenges 
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30.10. Erika Gothe 84 

30.10. Hildegard Kirberg 84 

31.10. Paul Schlösser 88 

31.10. Herbert Schnitzler 86 

01.11. Trude Effertz 84 

01.11. Manfred Goletz 84 

01.11. Jakob Offermann 81 

01.11. Karin Zemanek 75 

02.11. Helga Kellers 84 

03.11. Gertrudis Ponath 75 

04.11. Renate Kleuter 81 

06.11. Ulrike Richling 82 

08.11. Wolfgang Heisters 88 

08.11. Maria Plum 88 

09.11. Brigitte Ahlert 85 

09.11. Marlene Gauls 83 

09.11. Karl-Heinz Görtz 75 

09.11. Rosemarie Wateler 85 

10.11. Angela D'Alquen 91 

10.11. Rudolf Ehrlich 87 

12.11. Johannes Gerhardy 86 

12.11. Roswitha Khalil 75 

12.11. Margot Kleine 83 

12.11. Helga Schäfer 83 

12.11. Margarete Storms 92 

13.11. Hans-Paul Mösges 75 

14.11. Helmut Kupka 84 

14.11. Waltraud Mörkels 87 

15.11. Ingrid Kieven 75 

16.11. Hans Dieter Jakubowski 83 

16.11. Ursula Respondek 96 

17.11. Helga Aldenhoven 80 

 

aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 
 

05.10. Gerda Broden 81 

05.10. Manuel Candeias 86 

05.10. Maria Hilgers 89 

05.10. Dorothea Hinze 75 

05.10. Katharina Jansen 85 

06.10. Margareta Weckauf 75 

06.10. Anni Wieler 85 

08.10. Stanislaw Fortunski 93 

08.10. Tedi Neuss 75 

09.10. Hubertine Flören 92 

09.10. Rosemarie Jüttges 80 

10.10. Heinz Jakobs 80 

10.10. Michael Plum 89 

10.10. Renate Wages 84 

11.10. Gertrud Ehrlich 88 

11.10. Renate Gatzka 85 

11.10. Norbert Gottschlich 84 

12.10. Karl Koch 82 

13.10. Christel Dorp 75 

13.10. Willy Reuters 88 

13.10. Waltraud Tietz 95 

14.10. Franziska Koch 75 

15.10. Francesco Cardullo 81 

15.10. Gertrud Dahlmanns 90 

15.10. Theodor Eichhorn 85 

15.10. Hermann-Josef Holthausen 90 

16.10. Margit Meyer 88 

16.10. Cäcilie Möller 94 

16.10. Rita Schiffer 75 

17.10. Gertrud Hünsel 90 

17.10. Anna-Maria Köhler 91 

17.10. Sunhilt Lichtenberg 83 

 

 

18.10. Ingrid Kiener 81 

18.10. Walburga Schwarz 85 

19.10. Else Mikolajczyk 81 

19.10. Hildegard Peters 92 

19.10. Monika Schnitzler 75 

20.10. Helene Hufschmidt 84 

20.10. Elisabeth Puppich 88 

20.10. Hans Weger 81 

21.10. Margareta Delvos 85 

21.10. Manfred Hefen 83 

21.10. Gisela Junker 94 

21.10. Gisela Müllers 81 

21.10. Eilert Remmers 88 

22.10. Maria Nohr 92 

24.10. Thi Rum Dang 87 

24.10. Willy Rees 89 

25.10. Klaus-Dieter Galle 84 

25.10. Anna Maria Krüger 88 

25.10. Maria Mommertz 91 

26.10. Dieter Commes 75 

26.10. Dieter Faßbender 83 

26.10. Heinrich Görtz 88 

26.10. Trude Keuth 83 

26.10. Wieslaw Slomczewski 82 

26.10. Anna Maria Stefani 83 

26.10. Wilhelm Wirth 85 

27.10. Ursula Ewers 87 

27.10. Renate Hallmann 84 

27.10. Katharina Moll 75 

27.10. Terezija Steven 87 

29.10. Helga Bremer 87 

30.10. Klara Braun 90 
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aus der Gemeinde St. Margareta 
 

19.09. Brigitta Riede 87 

19.09. Margret Schnitzler 80 

20.09. Ewald Granderath 80 

29.09. Dagmar Pöhls 75 

03.10. Doris Eßer 87 

05.10. Karl Heinz Müllers 85 

05.10. Joachim Steins 80 

12.10. Julianne Heiligers 92 

15.10. Karola Feller 81 

15.10. Rita Onkelbach 83 

18.10. Reinhold Kohl 83 

21.10. Gisela Kapellmann 83 

02.11. Anna Maria Heinrichs 89 

06.11. Kurt Jahnel 87 

07.11. Anneliese Schürmann 88 

09.11. Gisela Pöstges 80 

15.11. Elfriede Kirchhofer 81 

16.11. Herbert Stehr 84 

17.11. Irene Schneider 84 

23.11. Ursula Brügge 75 

23.11. Wilhelmine Ropertz 90 

23.11. Marie-Luise Schlömer 84 
 
 

aus der Gemeinde St. Konrad 
 

08.09. Katharina Weigelt 90 

09.09. Ingrid Kröppel 85 

11.09. Grazia Treccarichi 82 

14.09. Katharina Bauß 83 

14.09. Hildegard Kirberich 94 

17.09. Helga Meurers 75 

19.09. Johannes Swaczyna 86 

22.09. Dietmar Gormanns 80 

30.09. Edith Dreimüller 84 

02.10. Theresia Karrasch 90 

03.10. Günter Smets 84 

10.10. Wilfried Plum 84 

18.10. Wilfried Schrimpf 83 

26.10. Rudolf Nosbers 87 

29.10. Maria Lehneis 91 

30.10. Friedhelm Franzen 75 

03.11. Irmgard Engelmann 75 

16.11. Manfred Kaminski 83 

19.11. Kurt Bredtmann 82 

19.11. Marie-Luise Spinnen 83 

 

aus der Gemeinde Herz Jesu/St. Johannes 
 

17.11. Renate Kleyer 84 

18.11. Helga Lapp 85 

18.11. Helga Schroeren 81 

19.11. Elisabeth Bindek 75 

20.11. Rosemarie Esser 89 

20.11. Annemarie Heinrichs 87 

21.11. Lieselotte Herzog 90 

22.11. Laurentius Ohlig 75 

22.11. Hans-Dieter Rippegather 82 

 

Herzlichen 
Glückwunsch 



25 

 

 



26 

 
 
 
 

 

  

Sanitär-Heizung Brennwerttechnik Kundendienst 

O v e r s b e r g 
Erlenstr. 53 

Telefon: 02166 / 39 03 30 Handy: 0170 207 10 84 

Dipl.-Kfm. (FH) BENEDIKT ROEMER - 
Steuerberater 

 Gladbacher Straße 1 
41179 Mönchengladbach 

Tel.: 02161/905000 
Fax: 02161/584551 

 E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de 

 

 

Diese Firmen unterstützen unseren Pfarrbrief mit einer Spende  

– bitte danken Sie es ihnen: 

Fahrschule der Extraklasse 

R o a d - R u n n e r 
Dahlenerstr. 270 

Telefon. RY 39 14 14 Handy: 0172/81 86 65 2 

 

 

 
 

Beerdigungsinstitut Peter Hurtz 
 

41239 MG, Klusenstraße 36 
 

immer erreichbar 
02166/37375 

 

H I L A R I U S  D R E I M Ü L L E R 
S P E D I T I O N 

INH: ANDREA DREIMÜLLER 
M‘GLADBACH OHLERKAMP 5, Tel.: 54 14 88 

Obst u. Gemüse aus heimischer Produktion von 
Andreas Otten auf dem 

Wochenmarkt Dienstag u. Samstag 
Am Ohlerkamp, Tel.: 0 21 61 – 57 19 56 

 

Bestattungshaus Karl Frentzen & Winkels 
Friedrich-Ebert-Straße 91-93 

Wir sind für Sie da. Zu jeder Zeit. 
02166-4 10 33 und 8 88 88 

 

Rolf Weidenbrück     Norbert Patalas 
Steuerberater • Vereidigter Buchprüfer 
Anton-Raky-Allee 14  Telefon: 0 24 31 / 80 60 18 0  

41812 Erkelenz  Telefax: 0 24 31 / 7 59 22          

www.Weidenbrueck-Patalas.de    

 

www.Weidenbrueck-Patalas.de 

info@Weidenbrueck-Patalas.de 
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Ausgabe des nächsten Pfarrbriefes: 24.11.2024 
Redaktionsschluss: 08.11.2024 

 
Sie erreichen unsere Seelsorger: 
Pfarrer Michael Schicks 
 Urftstraße 218, Tel. 02166 9006972 
 E-Mail: Michael.Schicks@gmx.net 
Gemeindereferent Albert Bettin 
 Am Martinshof 6, Tel. 0178 6387183 
 E-Mail: bettin@herz-jesu-rheydt.de 
Gemeindereferent Daniel Scherer 
 Am Martinshof 6, Tel. 0178 8765095 
 E-Mail: scherer@herz-jesu-rheydt.de 
Pfarrbüro Herz Jesu 
 Am Martinshof 6, Tel. 02166 3548 

Fax 02166 370083 
 Mo, Di, Mi u. Fr: 9:00 – 12:00 Uhr 
 Do: 15:00 – 18:00 Uhr  
 E-Mail: info@herz-jesu-rheydt.de 
Verwaltung Herz Jesu 
 Am Martinshof 6, Tel. 02166 123966 
 E-Mail: verwaltung@herz-jesu-rheydt.de 
Begegnungszentrum Hannes 
 Urftstr. 222, Tel. 02166 31513 

Fax 02166 127631 
 Mo & Mi 9:00 – 12:00 Uhr 

E-Mail: hannes@herz-jesu-rheydt.de 
Jugendhaus Am Martinshof 
 Leitung: Maren Offermanns 
 Mobil: 0162 7154719 
 E-Mail: jam-mg@web.de 
Präventionsfachkraft 

Nicole Mestrovic 
 Mobil: 01573 5581966 
Interventions- und Präventionsstelle 
 Bistum Aachen 
 Hotline: 0241 452225 
 
Notruf im Sterbefall (wenn kein Priester der Pfarre  
erreichbar ist): 0176-15224260 
Taufe: bitte mindestens 1 Monat vorher mit dem Pfarrbüro 
Herz Jesu vereinbaren 
Beichte und Gespräch:  
nach Vereinbarung mit unseren Priestern 
 

Sonntagsgottesdienste in unserer GdG 

 
 
samstags 16.00 h Messe im Elisabeth KH 

 

 18.00 h Vorabendmesse in Herz Jesu 
 

sonntags 10.00 h Messe in St. Margareta  
(an jedem geraden Sonntag) 
 

 10.00 h Messe in St. Konrad  
(an jedem ungeraden Sonntag) 
 

oder 10.00 h  Wortgottesdienst in St. Konrad  
(s. Gottesdienstkalender) 
 

 11:15 h Messe in Herz Jesu 
 

 

 

Internet 

 www.gdg-rheydt-west.de 
 
Pfarrbriefartikel bitte an  

redaktion@herz-jesu-rheydt.de 
 

Bitte beachten Sie den jeweiligen Redaktionsschluss! 
 

Den GdG-Rat erreichen Sie direkt unter  

gdg-rat@gdg-rheydt-west.de 
 

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens bei den 
Geburtstagsglückwünschen nicht einverstanden sein, bitten 
wir Sie, sich im Pfarrbüro Herz Jesu zu melden. 
 
ACHTUNG: Die neue Kontonummer unserer Pfarre lautet: 
 

IBAN: DE40 3706 0193 1000 9840 15 
 
Als priesterliche Mitarbeiter sind in unserer GdG tätig: 
 
Pfarrer Guido Helbig und Pfarrer Dr. Albert Damblon 
  
 

mailto:info@herz-jesu-rheydt.de
mailto:verwaltung@herz-jesu-rheydt.de
mailto:albert.bettin@t-online.de

